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Figur – darstellen und verstehen

Bewegungsphasen beobachten und skizzieren – 
vom Stehen bis zur vorgegebenen zeichenhaften 
Darstellung (Piktogramm) eines Fliehenden

Zu diesem Heft
 
Es geht beim Thema „Figur“ in diesem 
Heft um die objektivierende Sicht auf 
den menschlichen Körper – also um eine 
Reduktion. Akzentuiert wird hier nicht das 
physische und psychische Erleben und 
Empfinden des eigenen Körpers, d. h. der 
leibliche Selbstbezug, auch nicht der leib-
liche Welt- und Fremdbezug und die da-
mit verbundene gesellschaftliche Deter-
minierung des Körpers durch ästhetische 
Normen. Aber: Die Auseinandersetzung 
mit Figur ist als eine dazu komplemen-
täre Aufgabe zu verstehen. Sie schafft  
Grundlagen für einen Zugewinn an 
künstlerischer Handlungsfähigkeit. In 
einem umfangreichen Materialteil und in 
Unterrichtsskizzen werden methodische 
Wege der Auseinandersetzung mit dem 
Darstellungsproblem „Figur“ aufgezeigt – 
in einer großen Vielfalt vor allem zeich-
nerischer Vorgehensweisen. Das schließt 
die hinführende Arbeit in anderen künst-
lerischen Gattungen und Medien – Male-
rei, plastisches Arbeiten, dreidimensionale 
Modelle, Fotografie – ebenso ein wie die 
Auseinandersetzung mit Beispielen aus 
der Bildenden Kunst und mit von Künstle-
rinnen oder Künstlern vorliegenden Ana-
tomie- und Proportionsstudien. Kurz: was 
die zeichnerische Auseinandersetzung 
mit Figur befördern kann, soll gezeigt 
werden.
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